
Sebastianer Königsbote
Zeitung zu der größten Kirmes an der Düssel

Schützen- und
Volksfest in Erkrath
29. Mai - 02. Juni 2024
Gerberplatz, Alt-Erkrath
Weitere Informationen unter www.bruderschaft-erkrath.de

Gefördert durch



  Kirmesbeginn: 16.00 Uhr 

Ab 16.00 Uhr
Treffen am Festzelt auf dem Gerberplatz

 
16.45 Uhr

Antreten und Abmarsch zum Abholen des 
Königs 

  
17.30 Uhr

Vogelaufsetzen, Einmarsch ins Festzelt   
und Eröffnung des Schützenfestes mit
anschließendem Fassanstich im Festzelt.
Platzkonzert der
Solinger Stadtkapelle 1871 e.V 

 

18.00 Uhr
Schießen: König der Vereine und
Jungschützenvogel „Oberst Friedrich
Jüntgen-Gedächtnispreis“

19.45 Uhr EINTRITT FREI
Millennium Kirmes Party 
mit DJ Lanza und DJ Daims „Musik aus
dem alten und neuen Jahrtausend“  

Festprogramm
Mittwoch, 29.05.2024

Unser Schützenfest 2024 steht!

Einen Dank an unseren Festaus-
schuss für 5 tolle Tage, die wir 
gemeinsam verbringen dürfen.
Von Mittwoch bis Sonntag hat 
jeder Tag sein Sahnehäubchen.

Mittwoch mit Eröffnungspar-
ty, unter der Leitung von LuMi 
Event mit DEEJAY DAIMS und DJ 
LANZA. Der Eintritt ist frei.

Für alle ist was dabei, Vogel-
schießen der Erkrather Vereine, 
Promi- und Bürgerschießen. 
Wie immer mit dabei die Feuer-
wehrkapelle Velbert, die Blaska-
pelle Garath sowie am Sonntag 
die Jugendmusikschule Erkrath.

Am Samstag haben wir das Familienangebot, mit der Vorstellung 
unserer Jugendarbeit, wo sich interessierte Jugendliche und Kinder 
an dem Lichtgewehr begeistern können. Unser Jugendleiter Tim Gast 
steht Ihnen bei Fragen gerne zu Verfügung. Unsere Schausteller er-
warten Sie!

Am Freitagnachmittag erwarten wir dann einen spannenden Wettbe-
werb beim Prinzen und Königsschießen. Anschließend folgt der große 
Festumzug und die festliche Proklamation vor dem Pfarrhaus.

Die Sankt Sebastianus Bruderschaft lädt Sie alle herzlich ein, vom 
29.05.2024 bis zum 02.06.2024. Bringen Sie Familie und Freunde mit 
zur „Größten Kirmes an der Düssel“.

Meinen herzlichen Dank an dieser Stelle an unsere Nachbarn. Unsere 
Tage sind etwas turbulent, die übliche Ruhe an Sonn- und Feiertagen 
stellt sich wahrscheinlich nicht richtig ein - wir bemühen uns es bes-
ser zu machen. Vielen Dank für die Geduld!

Im Namen der gesamten Bruderschaft freuen wir uns auf ein großar-
tiges Schützenfest.

Beste Grüße Ihr 
Markus Hucklenbroich

1. Vorsitzender

Brudermeister Markus Hucklenbroich

Liebe Erkrather Bürgerinnen und Bürger, liebe Schützenkameraden!

Grußwort des Brudermeisters
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Am 28. April 2024 hatten die 
Königspaare der Schützen aus 
Erkrath, Mettmann und Unter-
bach zu einem Benefizschießen 
auf die Schützenwiese in Unter-
bach geladen. Für Kinder gab 
es Spielsachen zu gewinnen.
Veranstaltet wurde das Be-
nefizschießen durch die Kö-
nigspaare Gerd und Angelika 
Fuhrmann (St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Unterbach 
1870 e.V.), Ralf und Dorit Barda 
(Sankt Sebastianus Schützen-
bruderschaft 1435 e.V. Mett-
mann) sowie Gereon Kirchhoff 
und Christiane Heiland (Sankt 
Sebastianus Bruderschaft 1484 
Erkrath e.V.). Sie wurden durch 
ihre Kameraden aus allen drei 
Schützenvereinen unterstützt. 
Zur Eröffnung spielte ein Tam-
bourkorps und die Fahnen-
schwenker zeigten ihr Können. 
Beim Vogelschießen gab es 
Präsentkörbe und Käse sowie 

Sektflaschen zu gewinnen. 
Weitere Preise gab es für das 
„Sternenschießen“ und einen 
Pokal-Vogel. Die Damen schos-
sen auf einen eigenen Vogel. 
Beim modernen „Lichtschie-
ßen“ für Jung und Alt wurde 
mittels Laserlicht „geschossen“, 
das Ergebnis wurde auf einem 
Laptop angezeigt, für die Best-
platzierten gab es Medaillen. 
Kinder konnten zudem eine 
Laufkarte bei den verschiede-
nen Spielstationen wie Hüpf-
burg und Spritzenhaus lochen 
lassen und damit an einer Ver-
losung von Spielwaren teilneh-
men. Für das leibliche Wohl 
war mit einem Getränkewagen, 
Bratwürsten und Nackensteaks 
gesorgt. Zudem gab es Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen. 
Der Reinerlös des Benefiz-
schießens soll drei sozialen 
Projekten zugute kommen: 
Dem SKFM Sozialdienst Ka-

tholischer Frauen und Männer 
Mettmann, der Tierarztpraxis 
ohne Grenzen gUG sowie dem 
Kinder- und Jugendhospiz 
Regenbogenland in Düsseldorf. 
Die Besuchszahlen hätten et-
was besser sein können, aller-
dings war dies auch das erste 

gemeinsame Benefizschießen 
der drei Schützenvereine. Auch 
die Werbung im Vorfeld hätte 
größer sein können. Vielleicht 
beim nächsten Mal, wenn die 
neuen Königspaare im kom-
menden Jahr die Veranstaltung 
wiederholen.

Gemeinsames Benefizschießen dreier Schützenvereine     
in Unterbach    von Christian Zimmer - zuerst erschienen bei www.erkrath.jetzt

Die Königspaare aus Unterbach, Mettmann und Erkrath beim gemeinsamen
Benefizschießen              Foto: Christian Zimmer
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Stimmt! Schließlich sind wir schon seit 
über 50 Jahren ein verlässlicher Partner für 
Senioren, die ihr Leben selbstbestimmt und 
komfortabel gestalten möchten. In unseren 
Häusern erwarten Sie individuelle Appar-
tements gepaart mit einem umfangreichen 
Dienstleistungsangebot. Auch in der pflege-
rischen Betreuung stehen wir für hohe 
Qualität und Kompetenz.

Sind Sie neugierig geworden? Dann rufen 
Sie an: Nähere Informationen erhalten Sie im 
Rosenhof Erkrath von Evelyn Depperschmidt 
unter Telefon 0211 / 9 24 03 24 und im 
Rosenhof Hochdahl ist Hela Richter-Bosse 
unter Telefon 02104 / 94 64 14 für Sie da.

Rosenhof Seniorenwohnanlagen.
Denn Sie haben noch viel vor!

Vereinbaren Sie 
einen Termin für 
eine individuelle 

Hausführung. 

Rosenhof Erkrath
Düsseldorfer Str. 8-10 • 40699 Erkrath  
erkrath@rosenhof.de

Rosenhof Hochdahl
Sedentaler Str. 25-27 • 40699 Erkrath 
hochdahl@rosenhof.de

www.rosenhof.de 
 facebook.com/www.rosenhof.de

Rosenhof Hochdahl

Rosenhof Erkrath
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Kirmesbeginn: 13.00 Uhr

09.30 Uhr
Festhochamt in der Kirche St. Johannes 
der Täufer und anschließende
Fronleichnamsprozession

11.30 Uhr
Abmarsch des Regimentes zum Festplatz 

12.00 Uhr
Großes Platzkonzert bei gemütlichem 
Beisammensein im Festzelt mit dem 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Velbert

14.00 Uhr
 Schießwettbewerb: Ausschießen des 
 Kompanievogels des Reitercorps und der  
 Hubertuskompanie

14.00 - 16.00 Uhr KOSTENLOS
 Schießen mit dem Lasergewehr
 für Kinder im Schießzelt

15.00 Uhr
 Schießwettbewerb der Ehrengäste
 auf dem Hochstand der Bruderschaft

ca. 15.00 Uhr 
 Schießen auf den Bürgervogel für Alle

19.30 Uhr EINTRITT FREI
 Rocknacht in und am Festzelt mit
 „Ms. Jackson“ und „Cannibal Koffer“   -    
 Mit und für die Unterstützung der
 Schützenjugend

Festprogramm
Donnerstag, 30.05.2024 Viele haben schon einmal gedacht 

„Auf dem Schießstand der Bruder-
schaft würde ich auch gerne ein-
mal schießen“.
Das wird in diesem Jahr wieder 
einmal möglich sein.

Am Donnerstag, den 30.05.2024, 
beginnt das Schießen auf den   
Bürgervogel um ca. 15.00 Uhr.

Alle ab 18 Jahren können sich vor 
dem Schießstand gegen eine Start-
gebühr von 5,00 € zum Schießen 
anmelden.

Hier kann jede und jeder sich 
einmal im Schießen auf einen 
Holzvogel am Hochstand auspro-
bieren.

Hochstand auf dem Gerberplatz mit Holzvögeln

Schießen für alle auf den Bürgervogel

Gebrannte Mandeln sind ein Muss auf jeder Kirmes, mit unserem leckeren Rezept 
kannst du dir die kandierten Köstlichkeiten leicht selber zaubern.

----------   Zutaten (für 4 Portionen)   ----------

-  200g  Zucker
-  1 Pck. Vanillezucker
-  1 TL  Zimt
-  200g  Mandeln (mit Haut)

----------   Zubereitung (ca. 15 min.)   ----------

1. Zucker, Vanillezucker, Zimt und 100 ml Wasser in einer beschichteten Pfanne 
aufkochen. Mandeln dazugeben und bei starker Hitze unter ständigem Rühren so 
lange kochen, bis die Flüssigkeit verdampft ist.
2. Sobald der Zucker kristallisiert und die Mandeln mit einer trockenen Schicht 
überzieht, Herd auf mittlere Hitze herunter stellen. So lange rühren, bis der Zu-
cker beginnt zu karamellisieren und die Mandeln leicht glänzen. 
3. Gebrannte Mandeln sofort auf ein mit Backpapier belegtes Blech verteilen und 
mithilfe zweier Gabeln voneinander trennen. Auskühlen lassen und luftdicht ver-
packt aufbewahren.

Oder, ihr kommt einfach zum Festplatz und kauft euch die leckeren
Mandeln frisch gebrannt am Stand!

Gebrannte Mandeln selber machen (Festrezept)
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Es ist schon Tradition: Seit 2010 ruft die St. 
Sebastianus Bruderschaft nun zum Wettbe-
werb für den König der Vereine auf! 

Am Mittwoch, den 29.05.2024 ab 18:00 Uhr 
ist es wieder soweit.
Mitglieder aller Vereine, Schachclub, Feuer-
wehr und Rettungswesen usw. aus Erkrath 
und Umgebung kämpfen um die Königswür-
de. 
Geschossen wird an unserem Hochstand am 
Gerberplatz auf einen Holzvogel. 

Die Reihenfolgt ist klar: zuerst werden die 
sogenannten „Pfänder“ - also in der Reihen-
folge Kopf, rechter Flügel, linker Flügel und 
Schweif geschossen – dann folgt der Rumpf. 
Wer diesen abschießt, ist König der Vereine !

Interessierte sollten sich bis 18.00 Uhr bei 
der Anmeldung auf dem Gerberplatz auf der 
Schießkarte eintragen. Wer erst später kom-
men kann, wird auch noch berücksichtigt.
Die Startgebühr beträgt 5,00 € pro Teilnehmer.

Schießen
König der VereineEs ist ihr großer Moment, der den 

krönenden Abschluss eines großarti-
gen Jahres voller toller Momente und 
Begegnungen bildet: König Gereon 
und seine Christiane freuen sich auf 
das bevorstehende Schützenfest der 
St. Sebastianus Bruderschaft riesig.

Alt-Erkrath. (nic) Rückblende Som-
mer 2023 auf dem Schützenfest an 
der Gerberstraße: Gereon Kirch-
hoff holt den Vogel runter und ist 
der neue König der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Erkrath. Alles 
jubelt und es kullern auch die ein 
oder anderen Freudentränchen. Nun 
liegt ein spannendes Jahr hinter dem 
Königspaar: „Besondere Highlights 
waren natürlich der Titularball, das 
Benefizschießen in Unterbach oder 
aber auch der Besuch beim Schüt-
zenfest der Bigger ‚Grünröcke‘ im 
Sauerland“, sagt Christiane Heiland. 
Letzteres hat in der Familie Kirch-
hoff eine besondere Geschichte: 
Gereons Mutter stammt aus dem 
Sauerland und als sein Vater Tho-
mas Kirchhoff König in Erkrath 
(1997/2011) war, wurde eine gute 
Freundschaft zwischen den beiden 
Vereinen gepflegt. „Während mei-
nes Königsjahres haben wir diese 
Verbindung wieder aufleben lassen“, 
sagt uns Gereon Kirchhoff. Deshalb 
ist es natürlich Ehrensache, dass die 
Schützenbruderschaft St. Sebasti-
an 1864 Bigge beim Schützenfest in 
Erkrath (29. Mai bis 2. Juni) ebenfalls 
anreist. „Durch unsere zahlreichen 
Termine sind wir noch enger mit 
unserem Heimatverein zusammen-
gewachsen, aber auch mit vielen 
befreundeten Schützenvereinen aus 
den Nachbarstädten und der Regi-
on“, so Kirchhoff. „Besonders wäh-
rend der Coronazeit hat das Vereins-

leben sehr gelitten und es ist einfach 
schön, dass nun drei Jahre später die 
Menschen wieder zusammen kom-
men und zusammen feiern.“ 

Während ihres gemeinsamen Jahres 
hat das Königspaar immer wieder 
Spenden für einen ganz besonderen 
guten Zweck gesammelt. Zuletzt 
beim Benefizschießen in Unterbach 
(wir berichteten). „Wir sammeln 
für das Frauen- und Kinderschutz-
haus des SKFM in Mettmann“, so 
Christiane Heiland. Dieses Projekt 
liegt uns sehr am Herzen und wir 
sind der Meinung, dass Themen 
wie ‚Gewalt an Frauen und in den 
Familien, leider in der öffentlichen 
Wahrnehmung immer noch viel zu 
kurz kommt.“ Die offizielle Spenden-
übergabe an die Einrichtung wird 
voraussichtlich nach dem Erkrather 
Schützenfest stattfinden. 

Und worauf freuen sich die beiden 
am meisten, wenn am 29. Mai das 
Schützenfest startet? „Auf jeden 
Fall auf die Rocknacht im Festzelt 
am 30. Mai mit einer meiner Lieb-
lingsbands, ‚Cannibal Koffer‘ aus 
Berlin“, verrät uns König Gereon. 
Und noch ein Highlight wird es an 
diesem Abend dann geben: Gereon 
Kirchhoff wird nämlich auch selbst 
auf der Bühne stehen und zwar mit 
seiner Band Ms Jackson. Diese zwei 
Musikgruppen werden das Festzelt 
garantiert zum Beben bringen.

Beide hoffen, dass es in diesem Jahr 
wieder ein junges Königspaar geben 
wird. „Das wäre einfach toll, wenn 
sich diesmal wieder jemand von den 
Jungspunden trauen würde. Nur 
Mut.“ 

„Wir freuen uns aufs Schützenfest“
  von Nicole Palmieri

Königspaar Gereon Kirchhoff und Christiane Heiland
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Kirmesbeginn: 13.00 Uhr

06.00 Uhr
Wecken der Schützenkameraden

09.00 Uhr
Schützenmesse für die Lebenden und 
Verstorbenen der Bruderschaft und 
Totengedenken

10.15  Uhr
Frühschoppen im Festzelt mit Blasmusik
Gemeinsames Frühstück

13.45 Uhr
Antreten am Schießstand und Abholen der 
Majestäten

14.30 Uhr
Beginn des Königs- und Prinzenschießens 
auf dem Festplatz;
Musikalische Begleitung:  Blaskapelle 
Garath

16.30 Uhr
Erwartung des Königsschusses

17.45 Uhr
Antreten auf der Gerberstrasse

18.00 Uhr
Abmarsch zum Pfarrhaus und Proklamati-
on der neuen Majestäten durch den Präses 
der Bruderschaft, Großer Zapfenstreich, 
Fahnenschwenken, Festzug mit Blaska-
pellen und Tambourcorps zum Festplatz

20.00 Uhr EINTRITT FREI
Schützenparty im Festzelt
mit DJ Thorsten Classe und DJ Lutz

Festprogramm
Freitag, 31.05.2024

Neues Jahr – neuer Vorstand: Bei 
der St. Sebastianus Bruderschaft 
Erkrath fand zum Anfang des Jahres 
ein Wechsel statt. Wolfgang Heß (68 
Jahre), der zehn Jahre lang erster 
Vorsitzender des Vereins war, hat nun 
den Platz für die nächste Generation 
frei gemacht. Sein Amt führt seit Mit-
te Januar Markus Hucklenbroich (55 
Jahre). Hauptberuflich ist er bei der 
Feuerwehr in Düsseldorf als Haupt-
brandmeister im Einsatz, seinen Weg 
zu den Schützen hat er vor vielen 
Jahren mit Hilfe des leider verstorbe-
nen Klaus-Günther Seite gefunden. 
„Er hat mich damals einfach mal zum 
Kompanietreffen mitgenommen“, 
erinnert sich Markus Hucklenbroich. 
Der neue Vorsitzende schätzte da-
mals – wie auch heute – das Gemein-
schaftsgefühl innerhalb der Bruder-
schaft, den Schießsport und die vielen 
interessanten und unterschiedlichen 
Menschen, die man innerhalb des 
Vereins trifft. 

Von 2019 bis 2022 war Markus Huck-
lenbroich gemeinsam mit seiner Frau 
Nicole Schützenkönig von Erkrath. 
„Pandemiebedingt musste damals 

das Schützenfest 2020 und 2021 
ausfallen und somit konnte auch 
kein neuer König ermittelt werden“, 
erklärt er.
Für fünf Jahre ist Markus Hucklen-
broich nun zum ersten Vorsitzenden 
gewählt. Eins seiner großen Ziele in 
dieser Zeit wird sicherlich die Reak-
tivierung der Pagentruppe sein, die 
während der Coronazeit leider ordent-
lich Federn gelassen hat und im 
Moment komplett auf Null ist. „Uns 
fehlte in dieser Zeit der Nachwuchs 
und die ‚alten‘ Pagen sind inzwischen 
altersentsprechend zu den Jungschüt-
zen gewechselt.“

 Beim diesjährigen Schützenfest soll 
deshalb unter anderem für die Pagen-
truppe mittels Info-Flyer ordentlich 
die Werbetrommel gerührt werden. 
Neu in diesem Jahr ist außerdem der 
Familiennachmittag am Samstag auf 
dem Schützenfest. Wer möchte, kann 
sich hier unter anderem beim Schie-
ßen mit dem Lichtgewehr versuchen. 
Und ebenfalls zum ersten Mal dabei: 
Präses und Pfarrvikar George Gachai-
ya Njonge, der die diesjährige Prokla-
mation durchführen wird.  

Vorstandswechsel in der Bruderschaft mit  
vielen Neuerungen zum Schützenfest    

von Nicole Palmieri

Neuer Vorstand der St. Sebastianus Bruderschaft
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Im Jahre des 540. Bestehen der Sankt Sebas-
tianus Bruderschaft 1484 Erkrath, freue ich 
mich als Hauptmann der 92 Jahre alten Hu-
bertuskompanie auf stolze 32 Kameraden zu 
blicken, die sich in heutiger Zeit noch immer 
den Gedanken und Zielen einer Bruderschaft 
verpflichtet fühlen.
Gerade in dieser schnelllebigen Gegenwart, ist 
es verdammt schwer geworden sich für Tradi-
tion und Brauchtum zu begeistern und den Zu-
sammenhalt von Kammeraden, jung und alt, 
zu pflegen. Doch dieses gelingt uns recht gut 
und dafür möchte ich mich, als Hauptmann, 
zunächst bei all meinen Kameraden bedanken!

Im Jahre 1932 machte Jean Pohlmann der ers-
ten Jungschützenabteilung, der unter anderem 
auch Karl Hanten angehörte, den Vorschlag, 
bei Erreichen des entsprechenden Alters, ge-
schlossen in die Altschützen zu wechseln und 
sich den Namen „St.-Hubertus-Kompanie“ zu 
geben. War dies einmal vollzogen, wurde  Jean 
Pohlmann von der Truppe einstimmig zum 
ersten Kompanie-Hauptmann gewählt.

Aufgrund dieser Vorgeschichte, folgte nach 
dem Kreig durch Johann Pohlmann, damals 
Hauptmann der 4. Kompanie, 1951 eine Neu-
gründung der Jungschützenabteilung. Deren 
Zusammenkünfte fanden in der Werkstatt des 
Sattlermeisters statt, wo auch Schießen abge-
halten werden konnten.
Auch heute ist es noch so, dass die St.-Huber-
tus-Kompanie der Jugend im Verein nahesteht, 
sie mit Rat und Tat unterstützt und sie fördert.

Wir begrüßen es, dass aus den zu alt geworde-
nen Jungschützen, wie damals, eine Kompanie 
- die „Grenadiere“ - wiederbelebt wird. Somit 
lebt die 3.Kompanie im Regiment weiter. Wir 
wünschen Ihnen von ganzem Herzen
kameradschaftlichen Zusammenhalt, Durch-
haltevermögen und Schaffenskraft! Denkt
immer an Glaube – Sitte – Heimat.

Auch die durch Thomas Kirchhoff und Kurt 
Zielke gegründeten Pagen wurden lange durch
Kompaniemitglieder der 4. weitergeführt und 
auf das Brauchtumswesen vorbereitet. Es 
wurde mit den Kindern gezeltet, an die Mosel 
gefahren, das wöchentliche Schießen durch-
geführt und es wurden viele anderen Dinge 
unternommen, so dass wir eine beachtliche 
Truppe an die Jungschützen übergeben konn-
ten.
Dem Regiment stehen wir seit 92 Jahren mit 
Schaffenskraft zur Seite. So kommen aus der 
4. Kompanie immer wieder Könige, wir stellen 
stehts Mitglieder für den Hauptvorstand und 
bringen uns in Organisation und Gelingen 
eines Schützenjahres ein. Zurzeit stellen wir 
den 1. Vorsitzenden, den 2. Schatzmeister, 
Zeugwart, Platzwart sowie den 1. Kassierer, 2. 
Schriftführe im Bezirk, den Bezirksjungschüt-
zenmeister und beide Brudermeister (Adju-
tanten) des Königs. Wir unterstützen unseren 
Regimentsschießmeister und kochen alle 2 
Wochen ein warmes Abendmal für die Ob-

dachlosen am „Gute Nacht Bus“ Düsseldorf in 
der Küche unseres Hauptmanns.
Ein besonderes Ereignis im Schützenjahr stellt 
das jährliche, gemeinsame Wochenende dar. 
Im Wechsel mit unserem Segeltörn auf dem 
Ijselmeer oder dem Wattenmeer, findet ein 
Familienwochenende mit Frau und Kindern an 
wechselnden Orten statt.
Auch ein Neujahrsempfang in verschiedenen 
Düsseldorfer Lokalitäten oder ein Kompanie-
tag mit Grill und Schießwertbewerben in den 
eigenen Räumlichkeiten, gehören zum Zusam-
menleben dazu.

Bis ca. 1930/1934 bestand die Bruderschaft 
nur aus einem Regiment. Zu diesem Zeit-
punkt besaß sie jedoch bereits eine eige-
ne Reiterabteilung, die sich 1926 gebildet 
hatte. 

Erst dann wurden einzelne Kompanien ins 
Leben gerufen. Bis zu diesem Zeitpunkt wur-
den auch keine Jugendlichen aufgenommen.
In dieser Ausgabe wollen zwei weitere 
Kompanien vorstellen, die bereits 1932 aus 

ehemaligen Jungschützen entstandene 4., 
die Hubertus-Kompanie sowie die auch aus 
ehemaligen Jungschützen heute wiederbe-
lebte 3. Kompanie, die Grenadiere.

Die Bruderschaft und ihre Kompanien

Hubertuskompanie 1934 am alten Schießstand,  
Foto: Archiv D. Hanten

Hubertuskompanie
Text: D. Hanten

Langjähriger Regimentskönig (Coronabedingt) und 
neuer 1. Brudermeister der Sebastianer Markus 
Hucklenbroich mit seiner Königin Nicole und dem 
Hauptmann der Hubertuskompanie Dirk Hanten

Hubertus-Hirsch - Wappen der
St. Hubertus-Kompanie
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Die 3. Kompanie hatte am Anfang des 
neuen Jahrtausends mit einer Überalte-
rung ihrer Mitglieder zu tun. Nachdem 
einige Aktive innerhalb kurzer Zeit ver-
storben sind, scheiterte leider auch der 
Entschluss einiger Jungschützenmit-
glieder, der 3. Kompanie neues Leben 
einzuhauchen. Dies führte Ende der 
2010er Jahre zu einer vorübergehenden 
Auflösung der Kompanie. Diese sollte 
jedoch nicht von langer Dauer sein. 

Da sich einige Jahre später mehrere 
ältere Jungschützen nach ihrer Zeit in 
der Jugendabteilung nicht in die ein-
zelnen Kompanien aufteilen, sondern 
weiter zusammen in einer Kompanie 
bleiben wollten, entschlossen sich die 
Schützenbrüder kurzerhand, die 3. 
Kompanie unter neuem alten Namen 
wieder zu eröffnen. Somit wurden die 
Grenadiere am 14.10.2023 von sechs 
nun ehemaligen Jungschützen neu 
gegründet. Die Grenadiere bilden mit 
einem Altersschnitt von ca. 26 Jahren 
die mit Abstand jüngste Altschützen-
kompanie der Bruderschaft und bieten 
somit eine ideale Anlaufstelle für junge 
Erwachsene, die gerne in das Schützen-
wesen eintauchen würden.

Da sich bisher die 1. bis 4. Kompanie        
hinsichtlich ihrer Uniform kaum 
unterschieden, haben sich die Grena-

diere entschieden eine komplett neue 
Uniform zu designen und schneidern 
zu lassen, die sich vor allem am Kompa-
nienamen und der damit verbundenen 
Einheit der Grenadiere orientiert. Diese 
wird, wenn alles nach Plan verläuft, 
erstmals beim Schützen- und Volksfest 
der Bruderschaft 2024 zu sehen sein 
und wird bei Bedarf in Zukunft noch 
ergänzt. 
Freut euch auf neuen frischen Wind, 
während des Schützenumzugs!

Die Grenadiere treffen sich jeden ersten 
Montag im Monat zu einem gemeinsa-
men Abend in einem sich wechselnden 
Brauhaus oder Restaurant. Aber nicht 
nur das gemütliche Beisammensein, 
sondern auch Aktivitäten wie Schie-
ßen, Bowling oder Darts gehören zur 
möglichen Abendgestaltung, denn da 
die Grenadiere komplett neu, jung und 
dementsprechend nicht so verfahren, 
wie vielleicht ältere Kompanien, sind, 
kann jeder das Kompanieleben aktiv 
mitgestalten und verändern. Dabei 
muss noch nicht mal eine Uniformja-
cke erworben werden, denn nicht jeder 
fühlt sich in einer Uniform wohl. Aus 
diesem Grund gibt es einen Dresscode, 
in dem sich jeder Grenadier kleiden 
kann, der keine Uniformjacke tragen 
möchte. Damit das Gefühl des Zu-
sammenhalts gestärkt wird und sich 
niemand ausgeschlossen fühlt, tragen 
auch die restlichen Mitglieder diesen 
Dresscode unter der Uniformjacke. 
Denn diese wird nur während den 
Umzügen und den offiziellen Teilen der 
Veranstaltungen getragen. 

Wenn du und ein paar deiner Freunde 
Interesse haben bei den Grenadieren 
mitzumachen, dann sprich uns gerne 
einfach auf dem Schützenfest an.
Oder melde dich bei uns auf Instagram 
@grenadiere_erkrath oder per Mail 
unter grenadiere.erkrath@outlook.de

Jeder ist bei den Grenadieren 
willkommen! 

Instagram QR Code
der Grenadiere

Die neuen Grenadiere     Text: M. Martenka

Auch in diesem Jahr wollen wir Kindern 
und Jugendlichen ein Schießen außerhalb 
unseres Schießstandes anbieten – geschos-
sen wird mit einem Lasergewehr – also mit 
Licht.
Dieses vollkommen ungefährliche Schießen 
ist gerade für unsere Jüngsten geeignet, um 
Konzentration, aber auch Verantwortung zu 
trainieren.

Geschossen wird am
Donnerstag, den 30.05.24, von 14.00 bis 
16.00 Uhr und
am Samstag, den 01.06.2023, von 14.00 bis 
16.00 Uhr

Während dieser Zeiten können sich Kinder 
und Jugendliche unter fachkundiger Auf-
sicht mit unserem Lasergewehr ausprobie-
ren.

Die Teilnahme ist kostenlos und für alle 
Schützinnen und Schützen gibt es eine klei-
ne Erinnerung.
Wir freuen uns auf viel Spaß mit den Kin-
dern beim Schießen.

Schießen für Kinder mit dem 
Lasergewehr im Schießzelt

Pagenschießen mit Lasergewehr beim Schützenfest

Wappenlogo
der wiederbelebten
Grenadiere in Erkrath
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Kirmesbeginn: 14.00 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Familiennachmittag auf der Kirmes
mit vergünstigten Preisen bei Fahr- und
Spielgeschäften

14.00 - 16.00 Uhr KOSTENLOS
Schießen mit dem Lasergewehr
für Kinder im Schießzelt

19.30 Uhr
Antreten zum Abholen des Königs

20.00 Uhr EINTRITT FREI
Krönungsball im Festzelt
auf dem Gerberplatz
Große Tombola
Musikalische Begleitung:
„Tanzkapelle Golden Boys“

Festprogramm
Samstag, 01.06.2024 Ein Höhepunkt des Kompaniele-

bens sind die Segeltörns der Huber-
tuskompenie auf dem Ijsselmeer, 
bei denen auch Kameraden aus 
anderen Kompanien eingeladen 
werden. 
Für uns zählt die Gemeinschaft 
und der Zusammenhalt - und das 
kann man auf einem großen Segel-
schiff besonders gut leben!
An einem Freitag geht es in Fahrge-
meinschaften los nach Enkhuizen.
Dort angekommen wird mit 20 bis 
24 Mann der imposante, 55 Meter 
lange Zweimaster bezogen.
Nach einem geselligen und gemüt-
lichen Abend, an dem zusammen 
gegessen und oft auch gesungen 
wird, und der ersten Nacht an 
Bord, legen wir Samstags morgens 
ab. Es ist ein einzigartiges Erlebnis 
in die offene See zu stechen; ge-
meinsam ein großes Schiff zu ma-
növrieren gibt Zufriedenheit. Ein 
schönes Erlebnis ist es, nach einem 
Tag intensiven Segelns auf dem 
Wattenmeer oder dem IJsselmeer, 
gemeinsam an der schiffseigenen 

Bar oder auf dem Sonnendeck den 
Sonnenuntergang zu genießen. 
In der Kombüse wird dann ein 
gemeinschaftliches Abendmahl 
bereitet. Hier bekommen wir oft 
professionelle Unterstützung von 
unserem Ritt- und Küchenmeister 
Horst Osmann.
Abends noch einen Landgang 
durch eines der romantischen Ha-
fenstädtchen. Vielleicht noch einen 
Kaffee oder ein kleines Helles am 
Marktplatz?
Nach einem geselligen Abend in 
entspannter Umgebung, über-
nachten wir wieder in den gemüt-
lichen Kajüten. Mit jeweils zwei 
Boxspringbetten, einem eigenen 
Bad mit Dusche, Waschbecken und 
Toilette ausgestattet, wirken sie 
beinahe luxuriös.
Sonntags geht es dann wieder von 
Horn, Lemmer oder Hindeloopen, 
bestenfalls unter vollen Segeln,
zurück nach Enkhuizen und dann 
nach Hause in unser Heimatdorf 
Erkrath.
  D. Hanten, T. Lier

Gemeinschaftlicher Segeltörn 

Gruppenfoto beim letzten Törn 2023
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www.stadtwerke-erkrath.de

Wir machen’s einfach. 
Unser Ökostrom für alle.

SWE_AZ_Oekostrom_90x60_RZ.indd   1 05.05.23   08:52

Dein REWE Abhol- 
service in Erkrath: 
Vorbestellt. Abgeholt. Zeit gespart.

Stockhausen oHG



In diesem Jahr bieten wir erstmalig in Zusammenarbeit mit den 
Schaustellern einen Familiennachmittag an.

Am Samstag, den 01.06.2024 von 14.00 bis 17.00 Uhr bieten alle 
Schausteller mit Fahr- oder Spielgeschäften den Kunden ihre 
Leistungen zu einem ermäßigtem Preis an. Wie und in welcher 
Höhe legen die Schausteller für sich fest.

Bis zu 150 Kinder kamen in den letzten Jahren. Verschiedene 
Schausteller unterstützten diese „Happy Hour“ und freuen sich 
über die Belebung der Kirmes. Ob Autoscooter, Kettenflieger, 
Karussell oder andere Attraktionen - für jeden ist etwas dabei.
Manche Kinder nutzen auch die folgenden Tage zum Kirmesbe-
such und treffen auch Schulkameraden, die bereits Mitglied im 
Pagencorps oder den Jungschützen der Bruderschaft sind.

Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen vergnüglichen 
Nachmittag auf der Erkrather Kirmes! Wenn sich das Konzept 
bewährt, soll es in den nächsten Jahren fortgeführt werden.

Wir wünschen Ihnen – vor allem Ihren Kindern - viel Spaß und 
Freude!

Einladung zum Familiennachmittag auf der 
Erkrather Kirmes am 01.06.2024

Kettenkarussell bei Erkrather Schützenfest, Foto: Petra Büchel
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Die Gründung der 1. Kompanie 
wurde am 18. Juni 1934 von der 
Regimentsmitgliederversamm-
lung bestätigt. Sie gaben sich 
den Namen Jägerkompanie. Der 
erste Hauptmann war Hubert 
Hahn Senior.

Seit dem 01.01.2023 haben wir 
uns mit der 2. Kompanie (Jo-
hannes Kompanie) zusammen-
geschlossen. Sie hatten traditi-
onell die meisten Fahnenträger 
und Fahnenoffiziere in der 
Bruderschaft.
Seit 1934 hat die 1. Bzw. 2. Kom-
panie ca. 25 Könige gestellt. 
Darunter den bis jetzt einzigen 
Stadtkönig der IGDS aus unserer 
Bruderschaft, Heinz Bovensie-
pen mit seiner Frau Christel.

Wir stellen seit Jahrzenten den 
Oberst der Bruderschaft.
Der Hauptmann der 1. Kompa-
nie führt traditionell das Weck-
kommando an, welches die 
Kameraden am Freitagmorgen 
im Ort weckt.
Getreu nach dem Motto Glau-
be – Sitte – Heimat werden die 
unterschiedlichsten Aufgaben 

wahrgenommen. Neben Teil-
nahmen an Veranstaltungen 
wie Heilige Messe, Osterfeuer 
am Hochkreuz sowie Ausmär-
sche zu befreundeten Ver-
einen, Bundesfesten und zu 
regionalen Veranstaltungen in 
Erkrath. Die Kompaniefami-
lie trifft sich regelmäßig zum 
Schießen im Jugendtreff am 
alten Kloster. Jährlich schießen 
wir ein Kompaniekönigspaar 
aus, das auf einem separaten 
Kompaniekrönungsball gekrönt 
wird. Einmal im Jahr findet ein 
Kompanieausflug statt. Ein Jahr 
nur die Männer, das darauf-
folgende Jahr mit Kind und 
Kegel. Außerdem machen wir 
zu Ostern und Weihnachten ein 
Spaßschiessen mit gemütlichen 
Beisammensein. Bei unseren 
Schießterminen befeuern wir 
auch gerne den Grill. 

Wer Interesse hat bei uns mit-
zumachen, wendet sich bitte 
an die Kameraden der Jäger-
kompanie oder bei unserem 
Hauptmann Jürgen Ziegner 
oder unseren Feldwebel Günter 
Zimmer.

Kompanievorstand der Jägerkompanie mit Hauptmann Jürgen Ziegner

Die 1. Kompanie (Jägerkompanie) feiert in diesem Jahr ihr 
90jähriges Bestehen (1934 bis 2024)      Text: J. Ziegner
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Kirmesbeginn: 13.00 Uhr

13.30 Uhr
 Musikalischer Frühschoppen im Festzelt  
 mit der Jugendmusikschule Erkrath

13.00 Uhr
 Schießwettbewerbe: Kompanievögel
 der Jägerkompanie und der Grenadiere

14.00 – 16.00 Uhr
 Ausschießen des Pokals für alle Damen
 des Regiments

Festprogramm
Sonntag, 02.06.2024

Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator
www.xwords-generator.de/de

Idee: S. Lier

  1. Beiname von Erkrath
  als Kurort (Bergisches ...)

  2. lat.: im Jahre
  3. Zeitmaß
  4. Welches Wort steht auf dem

  Denkmal am Bavierplatz? (Mauer)
  5. Wirbelsturm
  6. Verzierung (Abk.)
  7. Etwas wahrmachen
  8. Vorname des Ritters Erkerode
  9. Hochschüler
10. Ital.: Liebe
11. Ehem. Wasserburg im

  Erkrather Osten (Haus...)

12. Ägypt. Hauptstadt
13. Dummkopf
14. Mühle von 1707 im Naturpark
15. Anwärter
16. Winzige Teilchen
17. Treppe am Königshofplatz in

Mettmann im Volksmund
(... Treppe)

18. Lat.: Geruch
19. Hausbacken
20. Uniformfarbe des Erkrather

  Reitercorps  
   Lösungen
   auf S. 16

Kreuzworträtsel

Wörtersuche

SCHUETZENKOENIG

ZUCKERWATTE

RATHAUSPLATZ

MORPERPARK

POPCORN

SANKTSEBASTIANUS

KURHAUS

KETTENKARUSSELL

BAVIERPLATZ

LOSBUDE

REITERCORPS

JAEGERCOMPANIE

CURRYWURST

Idee: S. Lier

Im Buchstabenquadrat gesuchte Begriffe:
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1961 wurde die Altbebauung an der Kreuz-
straße 41 abgerissen, im nachfolgenden 
Neubau eröffneten Ria und Rolf Hafner 
ein Blumengeschäft. Ursprünglich gab es 
im niedergelegten Altbau eine Schank-
wirtschaft, die nach ihrer Lage und dem 
Namen des Besitzers „Kruchens Eck“ 
genannt wurde.

Früher trugen Haus und Gaststätte den 
Traditionsnamen „Zur Übeljönn“, der sich 
seit der Mitte des 17. Jahrhunderts nach-
weisen lässt.

Der eigenartige Name ist nicht so selten, 
wie man glauben möchte. Als Beispiel 
mag der Hamburg-Altonaer Stadtteil 
„Övelgönne“ dienen. „Übeljönn (auch: 
Übelgönn, Üweljönn)“ deutet auf einen 
von den Mitmenschen und Nachbarn 
missgönnten (übelgegönnten) Zustand 
hin. Ob sich die Missgunst auf einen 
Besitz (Haus, Hof, Grundstück) bezog 

oder die Lage der Schankwirtschaft direkt 
gegenüber der Kirche als (übelgegönntes) 
Ärgernis angesehen wurde und damit 

ursächlich für den eigenwilligen Namen 
war, bleibt ungewiss. 
Wann das erste Eckhaus Kreuzstrasse 
41 erbaut wurde, liegt im Dunkeln der 
Geschichte. Vermutlich stammte es aus 
der Mitte des 17. Jahrhunderts, denn auf 
der Mercator-Karte ist es 1598 noch nicht 
verzeichnet. Das Taufregister der katho-
lischen Pfarrgemeinde überliefert die 
ältesten Nachweise für ein Haus mit dem 
Namen „Übeljönn“. Der dort 1664 erwähn-
te Johann „auf der Ubelgunnen“ ist wohl 
identisch mit dem 1668 genannten Johann 
Cremer „an der Übelgun“. 1669 gab es 
einen Adolf „Ubelgunn“ und 1672 Arnold 
„auf dem Ubelgun“. 1687 übte Erwin „uff 
der Ubelgünn“ das Amt des Kirchmeisters 
aus.  Alle Genannten waren offensichtlich 
Bewohner des Hauses „Übeljönn“. Ob sie 
miteinander verwandt waren und/oder 
schon als Gastwirte ihren Lebensunter-
halt verdienten, ließ sich nicht ermitteln. 

In einer Steuerliste wurde 1724 Schöffe 
Johann Rollender als Besitzer des Hauses 
„Ubelgun“ erfasst. 1730 war Peter Blom-
trat „auf der Übelgönn“ wohl sein Mieter 
oder Pächter.„Zur Übeljönn“, Gastwirtschaft von Carl Kruchen.

Das barocke Haus wurde 1903 abgerissen. Foto aus Nachlass Willi Prick, unbekannter Fotograf.

„Zur Übeljönn“ - Erkrather Gastwirtschaft mit eigenartigem Namen 
- von Horst-Ulrich Osmann

Gasthaus Kruchen, erbaut 1904. Der markante Erker wurde 1928 abgebrochen. Historische Ansichtskarte um 1910. Slg. 
Stefan Weber
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Gerhard Deckhofen (auch: 
Dickhofen, Techoven) war von 
1781 bis 1784 Schützenkönig der 
Erkrather Sebastianusbruder-
schaft. Dass Deckhofen im Haus 
„Übelgün“ wohnte, läßt sich aus 
einer Annonce in den „Gülich 
und Bergische Wöchentliche 
Nachrichten“ entnehmen. 

In den Jahren 1812 bis 1814 wa-
ren Rütger und Jakob Schöne-
feld Wirte und Winkelier (alte 
Bezeichnung für den Klein-
händler oder Krämer) in der 
Übelgönn. Rütger Schönefeld, 
der schon 1814 verstarb, war 
1812 ebenfalls Schützenkönig 
der Erkrather Sebastianusbru-
derschaft. 

Wilhelm Neuhaus, ab 1791 
katholischer Lehrer und Küster, 
gab 1805 aus gesundheitlichen 
Gründen den Lehrerberuf auf, 
blieb aber weiter Küster. Ge-
meinsam mit seiner Ehefrau 

führte er die Gastwirtschaft 
„Zur Übeljönn“. Ihre Tochter 
Gertrud heiratet 1836 den in 
Bilk geborenen Joseph Kruchen 
(*Bilk 1810, † Erkrath 1862), der 
von den Schwiegereltern das 
Küsteramt ebenso übernahm 
wie die Führung der Schank-
wirtschaft. 
Ihm folgte sein Sohn Peter 
Joseph, genannt Karl (* Erkrath 
1836, Montabaur †1919). Karl 
Kruchen wurde auf der Gene-
ralversammlung im Mai 1879 
für drei Jahre zum Hauptmann 
der Sebastianusbruderschaft 
gewählt, 1880 war er Schüt-
zenkönig. Beruflich war er als 
Gastwirt und Uhrmacher viel-
seitig aktiv.
Zur Verbreiterung der Kreuz-
straße musste er 1903 das alte 
Haus abreißen und durch einen 
Neubau ersetzten. Weiter findet 
man ihn 1913 als Vorsitzenden 
des Wirtevereins und des Er-
krather Kreditvereins.

Alters- und krankheitsbedingt 
übertrug er 1919 seinem Sohn 
Paul die Gaststätte, der sie bis 
zu seinem Tod 1936 weiterführ-
te. Verheiratet war Paul mit der 
Witwe Johanna Bock, die ihren 
Sohn Johann mit in die Ehe 
brachte. 1950 ging die Gaststät-

te auf ihn über.
Nach seinem frühen Tod ver-
pachtete seine Mutter 1952 die 
Schankwirtschaft an Anneliese 
Schmidt. Mit dem Abriss des 
alten Hauses ging auch der alte 
Hausname unter.
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Gülich und Bergische Wöchentliche Nachrichten Nr. 39 vom 27.9.1796 Gaststätte „Zur Uebeljönn“

Blick auf das Eckhaus Kreuzstraße 41, mit Gaststätte „Zur Übeljönn“.
Um 1955, unbekannter Fotograf, Slg. Hubert Frotz
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Danke! 
An alle helfenden Hände für Ihre
tatkräftige Mithilfe bei der Vorbe-

reitung und Durchführung unseres 
Schützen- und Volksfestes 2024.

Danke!
An die Anwohnerinnen und Anwohner 
rund um den Schützen- und Volksfest-
platz, dass sie die Veranstaltung mit-
tragen, auch wenn es für sie in dieser 

Zeit unruhiger ist. 

Danke!
An alle Erkratherinnen, Erkrather 

und unsere Gäste, die mit uns fried-
lich feiern und Gemeinschaft leben.

 

Danke!
An alle Spenderinnen und Spender, 

die unsere verschiedenen Sammlun-
gen unterstützt haben! Ob für die 
Menschen in der Ukraine oder für 

Projekte hier in der Nähe!

Danke!
Auch an alle, die in unserem Land, 
in Europa und auf der ganzen Welt 

für den Frieden, die Freiheit und die    
gleichen Rechte für alle arbeiten und 

kämpfen!

Gerade mit Rückblick auf die lange 
Geschichte unserer Bruderschaft soll-

ten wir erkennen, dass diese Werte 
ein hohes und fragiles Gut sind.

Ihre Sankt Sebastianus Bruderschaft 1484 Erkrath e.V.

NIZZA;  ANNO;  MONAT;  FRIEDEN;  TORNADO;  DEKO;  EINLOESEN;  DANIEL;  STUDENT;  AMORE;  BRUECK;  
KAIRO;  IDIOT;  STINDERMUEHLE;  KANDIDAT;  ATOME;  CHINESISCHE;  ODOR;  BIEDER;  ROT

Lösunge n  des  K reuzwort-
rätsels  von  Se ite  13:


